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Falſche Kriſengerüchte

Stimmungsmache für Reichstagsauflöſung
Am Abend der Vertagung des preußiſchen Landtages iſt

den Abgeordneten noch ein Antrag Arendt und Genoſſen nach
geſandt worden der die preußiſche Staatsregierung auffordert

gegenüber den Beſchlüſſen der ſozialdemokratiſchen Ver
bandsgeneralverſammlung zu Berlin welche auf Er
zwingung des gleichen Wahlrechts für Preußen durch Vor
bereitung des Maſſenſtreiks und Sammlung eines Kampf
fonds gerichtet ſind alle zur Aufrechterhaltung der Autori
tät und der Sicherheit des Staates erforderlichen Maß
regeln zu treffen

Dieſer freikonſervative Antrag kann im gegenwärtigen
Augenblick keine praktiſche Bedeutung ſondern nur Demon
ſtrationswert beſitzen Man braucht deshalb heute noch nicht
in eine eingehende Würdigung der recht unbeſtimmt ge
haltenen Aufforderung an die preußiſche Regierung einzu
treten ſondern kann ſich mit der näheren Erklärung ſeines
Demonſtrationscharakters begnügen

Hier liegt es nun ſo daß von ſeiten der beiden konſer
vativen Parteien ſeit Wochen beſonders ſeit dem provoka
toriſchen antimonarchiſchen Verhalten der Sozialdemokratie
beim Kaiſerhoch im Reichstage planmäßig Stimmung für
eine Ausnahmegeſetzgebung gegen die Umſturzpartei gemacht
wird Man hat die Reichsregierung fortgeſetzt ſcharf gemacht
daß ſie mit allen Mitteln nötigenfalls mit Reichstagsauf
löſung vorgehen müſſe um die Wiederkehr einer ſo peinlichen
antimonarchiſtiſchen Demonſtration zu verhindern Gleich
zeitig hat man den Reichstag ſchon jetzt auf die dringliche
Pflicht feſtzulegen verſucht alsbald nach ſeinem Wieder
zuſammentritt eine Aenderung der Geſchäftsordnung vorzu
nehmen die den Genoſſen das Sitzenbleiben beim Kaiſerhoch
austreibe Man ſucht die Oeffentlichkeit an den Gedanken
zu gewöhnen daß eine Reichstagsauflöſung nächſten Herbſt
wegen der fortgeſetzten ſozialdemokratiſchen Provokationen
unabwendbar wäre Und man bringt als neueſten Scharf
machungsverſuch den Antrag das preußiſche Abgeordneten
haus möge die Regierung zur Abwehr ſozialdemokratiſcher
Maſſenſtreikpläne auffordern Es iſt eine wohldurchdachte

von Stimmungsbeeinfluſſungen die die konſervativen
arteien von ihrem Standpunkt aus anzuſtellen natürlich

parteipolitiſch berechtigt ſind die aber deshalb noch keines
wegs Ausſicht auf Erfolg haben
Wuaoas den Ausgangspunkt der ganzen Stimmungsmache

das Sitzenbleiben der Sozialdemokraten beim Kaiſerhoch an
geht ſo wird der Reichstag bei Wiederaufnahme ſeiner Ar
beiten im Herbſt gar keinen Anlaß haben ſich erneut über
dieſe Angelegenheit zu beſchäftigen nun herkömmlich wer
den neue Seſſionen ebenſo wie neue Legislaturperioden im
Kaiſerlichen Schloß in feierlicher Form eröffnet Dort wird
alſo auch diesmal das Anfangshoch auf den Kaiſer im No
vember ausgebracht werden Und da die Sozialdemokratenaus lächerlicher Prinzipienreiterei dem Eröffunngrott im

Schloß fern bleiben werden ſie gar keine Gelegenheit zu er
neuter Demonſtration bekommen

Jm übrigen zeigt ſich bei der Sozialdemokratie ſelbſt eine
ſtarke Mißſtimmung über die Provokation die wie ſich ge
zeigt hat ja nur von einer Zufallsmehrheit in der Fraktion
beſchloſſen iſt Jn den Sozialiſtiſchen Monatsheften haben
ſchon die Reviſioniſten Heine und Edmund Fiſcher wie wir
zur Zeit mitteilten Kritik an dem Verhalten der Fraktion

Feuilleton
Gottſched in Lauchſtedt

Jn Bad Lauchſtedt ſoll demnächſt dem Dichter Gottſched
eine Reihe von Ehrungen zuteil werden Es ſoll eine Gott
ſchedEiche gepflanzt eine Straße nach dem Dichter venanntund eine Gedenttaſel für ihn errichtet werden Ferner plant

man in Lauchſtedt eine Gottſched Feier zu veranſtalien
Gottſched der Leipziger Literaturpapſt hat ſich oft und gern
in Bad Lauchſtedt aufgehalten und das erſte Gedicht auf den
Badeort eine etwas langatmige Ode entſtammt ſeiner
Feder Jn der Ode heißt es

Noch hat kein Dichter dich berühmter Brunn erhoben
So laß o Lauchſtedt mich nun deine Quellen loben
Die ſo voll Kraft und Stärke ſind
Daß ſie bei bittrer Not und ängſtenden Beſchwerden
Womit man ſich behaftet findt
Der Kranken ſichres Heil der Uebel Sieger werden
Hier wandelt friſch und ſtark wer lahm ſich eingefunden
Da iſt Geſchwulſt und Schmerz durch Trunk und Bad ver
Dort iſt die Schwermut auch verbannt ſchwunden
Die Bleichſucht wird gehemmt der Blutfluß kömmt ins
Die Gicht entweicht aus Fuß und Hand Stocken
Ja oft verzögert s auch den Ton der Leichenglocken

Dir Lauchſtedt geh es wohl bis an die ſpätſten Zeiten
So lange die Natur dir Quellen wird bereiten
Die hundert Uebeln heilſam ſind
Dein Glück vermehre ſich mit deinem wahren Ruhme
Sei bis aufs zehnte Kindeskind
Das Kleinod und der Preis von Sachſens Eigentume

Gottſched ſelbſt aber hat in Lauchſtedt nicht nur Freude
erlebt Unter dem Adelsſtolz in Lauchſtedt über den ſich
mancher bürgerliche Gelehrte und Schriftſteller vor Goethes
Zeit bitter ausgelaſſen hat hatte auch Gottſched zu leiden
Ueber Gottſched im Bad zu Lauchſtedt erzählt die Zeitung
für die elegante Welt am 16 Januar 1802
Badegäſte ſtellten Divertiſſements an wozu keinem Bürger

Die adligen

Halle Donnerstag den 18 Juni
J geübt Dr Queſſel ſetzt dieſe Kritik mit unverminderter

Schärfe fort
Er iſt ſo unhöflich die Demonſtration ſeiner Fraktions

genoſſen nach dem Vorbild der Chemnitzer Volksſtimme
ihres kläglichen Verlaufes wegen eine Farce zu nennen
die lediglich ſpaßig wirkte und jeden innerlich zum Lachen
brachte der Sinn für Situationskomik hat Dann aber geht
er auf die ernſte Seite der Sache ein Er verkennt nicht daß
wenn auch die Demonſtration nach Abſicht ihrer Verteidiger
ſich nur gegen die Reichsregierung nicht gegen den Kaiſer
ſelbſt habe richten ſollen ſie doch leicht in dieſem anti
monarchiſchen Sinne gedeutet werden konnte Demgegenüber
legt Queſſel Gewicht darauf daß man auch in den theoretiſch
republikaniſch geſinnten Kreiſen der Sozialdemokratie nicht
an einen gewaltſamen Umſturz denke Er ſagt hier

Jn der Tat denkt kein Menſch in unſerer Partei an
den gewaltſamen Umſturz der monarchiſchen Staatsform
Eine republikaniſche Bewegung ähnlich der Portugals hat
es in Deutſchland nie gegeben und auch diejenigen ſozial
demokratiſchen Abgeordneten die beim Kaiſerhoch ſitzen
blieben denken gar nicht daran eine ſolche Bewegung ins
Leben zu rufen

Das wird ja freilich nur die Gutgläubigen unter den
Gegnern der Sozialdemokratie befriedigen zu denen jeden
falls die Konſervativen nicht gehören Das empfindet denn
auch Queſſel und er ſchließt ſeine Ausführungen mit folgenden
Worten

Man kann aus alledem nur den Schluß ziehen daß
unſere Fraktion wirklich nicht gut beraten war als ſie zu
dem Entſchluß gelangte eine Aenderung unſerer Taktik
bei monarchiſchen Kundgebungen eintreten zu laſſen Denn
daß es beſonders klug wäre ſich gerade ſo zu verhalten wie
es die Reaktion wünſcht wird wohl niemand behaupten
wollen Andererſeits wird niemand der zwiſchen Schein
und Wirklichkeit unterſcheiden kann leugnen wollen daß
die rechtsſtehenden Parteien wenn ſie ihre Machtſtellung
im Reiche behaupten wollen gar nichts inniger wünſchen
können als die recht häufige Wiederholung derartiger
Demonſtrationen

Die Differenzen innerhalb der ſozialdemokratiſchen
Führerſchaft ſpiegeln mehr oder minder getreu es kommt
nicht ſo darauf an ob der Prozentſatz der gleiche iſt die
Stimmung bei den Wählern der Sozialdemokratie wieder
Es macht ſich das zeigt auch der Rückſchlag innerhalb der
Partei der deutlich bemerkbar iſt eine ſteigende Abneigung
zu fruchtloſer Demanſtrationspolitik bemerkbar

keiner Täuſchung hingeben würde die Differenzen innerhalb
der ſozialdemokratiſchen Partei mit einem Schlag beſeitigen
und den radikalen Elementen Aufwaſſer geben Wenn man
alſo der Deſperatopolitik des Herrn v Heydebrand folgt dann

wird man mögen die äußerlichen Erfolge ſein wie ſie
e nur für die innere Stärkung der Sozialdemokratie
arbeiten

Um die Schanzen von 9urazzo

Der Fürſt von Albanien iſt entſchloſſen Duragzzo nicht zu
rerlaſſen Die öſterreichiſchen und italieniſchen Marine
truppen werden gegebenenfalls mit Aufbietung aller Kräfte
den Palaſt verteidigen Trotz der eindringlichen Vor
ſtellungen des engliſchen Admirals Troubridge vom Kreuzer

lichen die Entree offen ſtand Nicht lange darauf las man
eine Satyre deshalb in Verſen an den Tanz Sallon ange
ſchlagen Der Adel fand ſich hierdurch ſehr beleidigt und
hielt den als Badegaſt anweſenden bekannten Dichter Gott
ſched ohne allen Zweifel für den Verfaſſer Hierzu hatte man
aber weiter keine Beweiſe als daß er gegen eine adlige Dame
auf der Promenade ſollte geäußert haben er mache ſich aus
dem ganzen Adel nichts und daß er Dichter war Gottſched
bekannte ſich zwar nicht als Verfaſſer des Spottgedichtes
aber trotzdem nötigte ihn die Adelsgeſellſchaft zu der münd
lichen Erklärung er wolle zu völliger Satisfakzion der
gegenwärtigen hohen Nobleſſe wegen dieſer obſchon mit Un
recht ihm beigelegten Satyre dennoch öffentlich Abbitte hier
mit leiſten und um ferneres Wohlwollen derſelben deſſen
er bisher in dem Umgange mit ihnen ſich zu erfreuen die
Ehre gehabt gehorſamſt vitten Reinhold der in ſeinem
Werk Bad Lauchſtedt ſeine literariſchen Denkwürdigkeiten
und ſein Goethetheater dieſe Anekdote auffriſcht bemerkt
dazu Ganz wahrſcheinlich iſt dieſe Geſchichte nicht denn
weder iſt es glaublich daß Gottſched der in n De und
fürſtlichen Kreiſen zu verkehren durchaus gewohnt war ſich
herausfordernd oder taktlos gegen den Adel benommen hätte
noch wird man einem 63jährigen Gelehrten von Gottſcheds
Rufe eine ſolche Demütigung bereitet haben u

Alles Leben iſt Raub

Der Weg Friedrich Hebbels Von KlaraHofer
Es iſt gewiß nicht die ſchlechteſte der d c en literariſchen Richtungen unſerer Zeit die auf Hebbels Le ren und

Werke zurückgreifen um auf ihnen fußend der deutſchen
Kunſt neue Wege zu weiſen Er den ſie zu ſeinen Lebzeiten
nie recht haben anhören wollen hat in e Tagen eine
große Schar Verkünder und Verehrer gefunden Hebbels
Platz an der Sonne der gen Kunſt iſt heute un
beſtritten und es iſt keine vergängliche Mode die den Weſſel
burener Bauernſohn eindringlich preiſt
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Eine Reichstagsauflöſung aber darüber darf man ſich

1914

Glouceſter der das Oberkommando über das vor Durazzo
liegende internationale Geſchwader führt hat ſich der Fürſt
nicht entſchließen können ſeinen Palaſt zu verlaſſen und
Wohnung auf einem der Kriegsſchiffe zu nehmen Die beiden
Parlamentäre der Rebellen die mit einem Briefe an die
Internationale Kontrollkommiſſion bei den Vorpoſten er
ſchienen waren wurden empfangen man führte ſie jedoch
nicht zur Kontrollkommiſſion ſondern ſogleich zum Fürſten
Die Miſſion der Parlamentäre beſtand nicht wie zuerſt an
gegeben wurde in einer Aufforderung die Verwundeten
wegſchaffen zu dürfen ſondern ſtellte eine Art Ultimatum
an den Fürſten dar Der Fürſt wurde von den Rebellen auf
gefordert innerhalb 24 Stunden Durazzo zu verlaſſen Der
Fürſt ſandte nach Kenntnis dieſes UAltimatums ſofort den
nach Schijack entſandten Maliſſoren Eilboten nach um ſie zur
ſofortigen Rückkehr zu veranlaſſen Dieſe Boten fielen jedoch
den Rebellen in die Hände von denen ſie erſchoſſen wurden
Dadurch war es den Rebellen möglich die Ueberrumpelung
der Maliſſoren durchzuführen und die Stadt erneut zu be
rennen

Paris 18 Juni
Nach einer Privatdepeſche des Journal aus Durazzo

haben die Aufſtändiſchen durch einen ſcheinbaren Rückzug die
Mirditen in die hinter der Stadt ſich ausbreitenden Sümpfe
gelockt umzingelt und zum größten Teil niedergemacht Von
den etwa 1000 Mirditen entkamen nur wenige Leute die die
Unglücksbotſchaft in die Stadt brachten Die Zahl der Auf
ſtändiſchen wird auf 14000 geſchätzt

Nach einer am Donnerstag früh aus Duragzzo in Rom
eingelaufenen Depeſche iſt es den Truppen des Fürſten Wil
helm gelungen die Aufſtändiſchen die bereits his unter die
Mauern von Duragzzo vorgedrungen waren zurückzuſchlagen
Dies war die Rettung für die Hauptſtadt

Alle Maßregeln zur weiteren wirkſamen Verteidigung
und Heranziehung von Verſtärkungen ſind getroffen Der
italieniſche geſchützte Kreuzer Agordat der eine Beſatzung
von 184 Mann hat ſowie ein italieniſches Torpedoboot mit
Sanitätsmaterial für die Verwundeten ſind in Durazzo ein
getroffen

Erfreulicherweiſe ſind die Truppen des Fürſten auch ſon
erfolgreich geweſen

Wie die Albaniſche Korreſpondenz meldet haben die
Regierungstruppen unter Führung des Majors Beſum nach
hartem Kampfe die Höhen bei Ardeniza geſtürmt und die
Aufſtändiſchen in die Flucht geſchlagen Dieſe zogen ſich nach
Ljuſchuga zurück wohin die Truppen folgen ſollen

Das iſt wohl ein Lichtblick Er wird indeſſen ſchwer ge
trübt durch die neueſte Feſtſtellung über die ſchon häufig er
örterten

Lichtſignale in Durqzzo z
Von den verwundeten Jnſurgenten die in die Hände

der Regierungstruppen fielen gab einer die Erklärung ab
daß die Rebellen durch Lichtſignale aus Durazzo zum Sturm
auf die Stadt aufgefordert wurden

Oberſt Thomſon der inzwiſchen den Heldentod ſtarb hatte
demnach doch jedenfalls den rechten ſcharfen Blick für die
Gefahren die aus den ominöſen Lichtſignalen für den Frieden
Albaniens im Anzuge waren und gewiſſen unpatriotiſchen
Eigenbrödlern in drei mag Thomſons Tod ſehr gelegen
gekommen ſein Sein plötzliches Ende iſt überhaupt noch in
den Schleier eines ungelichteten Dunkels gehüllt aus dem
die häßliche Frage wie ein Geſpenſt herausflimmert

Groß und ehrlich war ſein Ringen um die neuen Aus
drucksformen des Dramas groß und ehrlich wie ſein Leben
ſelbſt Aber wie bei allen großen Künſtlern das äußere
Leben beſtimmend auf ihre Werke eingewirkt hat ſo hat ſich
auch Hebbels Lebensweg unverkennbar in ſeine Dichtungen
eingegraben Ohne die bitteren Kämpfe um das tägliche
trockene Brot und um die mindeſte künſtleriſche Anerkennung
hätten wir wohl kaum ſeine gerade durch die gewaltige ſchick
ſalsdüſtere Schwere bedeutenden Dramen heute als Schmuck
ſtücke unſerer Literatur aufzuweiſen Auf dieſe Zuſammen
hänge zwiſchen Dichtung und Lebensgang hat man ſchon des
öfteren und bei allen Dichtern hingewieſen aber es iſt
wohl noch keinem Jnterpreten gerade Hebbels gelungen ſo
reſtlos in dieſe pſychologiſch ſo feinen Verbindungen hinein
zuleuchten Dazu gehörte mehr als philologiſche Exaktheit
und gelehrtes Wiſſen dieſe geheimen Rätſel zu enthüllen
mußte einem Dichter einem feinfühlenden Menſchen vor
behalten bleiben

Dieſer Dichter iſt eine Dichterin
Es iſt noch kein Jahr verſtrichen daß an dieſer Stelle

auf eine Künſtlerin hingewieſen werden konnte deren Schaffen
eine große Zukunft erwarten ließ Aber ſchneller als man
vermuten durſte hat Klara Hofer die letzten Schlacken
die ihrem Roman Der gleitende Purpur noch anhafteten
abgeſtreift und ein Werk vollendet das ſie mit einem Schlage
in die vorderſte Reihe unſerer Dichterinnen der Zeit ſtellt

Alles Leben iſt Raub jenes tiefe ernſte Wort Hebbels
hat Klara Hofer als Titel für ihren neuen Roman gewählt

Den Weg Friedrich Hebbels wollte ſie darſtellen aber noch
weit mehr iſt ihr gelungen Stets an der Hand authentiſchen
Materials hat es die Künſtlerin verſtanden uns in die tiefen
Geheimniſſe der Hebbelſchen Seele einzuführen Sie hat uns
verſtehen gelehrt warum der Dichrer gerade ſo und nicht
anders gehandelt und gedichtet hat Ueberzeugend hat ſie
dargetan daß Hebbel Eliſe Lenſing der er manchen vom
Munde abgeſparten Groſchen zu verdanken hatte nicht hat
ehelichen können ohne ſeiner künſtleriſchen Entwickelung für
die er alles opfern wollte Abbruch zu tun Er mußte ſich

ſeine große Künſtlerſchaft kann es entſchuldigen durch
Schmerz und Sünde den Weg bahnen denn er wußte daß
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Wurve Oberſt Thomſon ermordet
Ueber die Art und Weiſe wie Oberſt Thomſon ſeinen

Tod gefunden hat meldet nämlich der Daily Telegraphgenbes Die Verſion wonach Thomſon nicht von den
ſamen getötet ſondern von einem Verräter ermordet
worden ſei gewinnt immer mehr an Boden Ein Augen
zeuge ein ruſſiſcher Journaliſt der den Oberſten fallen ſah
teilte mit daß der Oberſt längere Zeit auf dem Terrain
liegen blieb bevor ihm irgendwelche Hilfe geleiſtet wurde
Der Journaliſt eilte zu einem holländiſchen Arzt wollte
dieſer ſeinen Worten daß Thomſon verletzt ſei keinen Glauben
ſchenken ſondern weigerte ſich nach dem Oberſten g ſehen
Der Arzt erklärte daß er Thomſon noch vor wenigen Minuten
bei voller Geſundheit habe Befehle erteilen ſehen Schließlich
ließ er ſich aber durch die dringenden Bitten bewegen mit
ihm das Schlachtfeld aufzuſuchen Die Albaner hatten jedoch
den toten Körper des Oberſten bereits forttransportiert
Thomſon war geſtorben ehe ihm ärztliche Hilfe geleiſtet wer
den konnte Der Fürſt von Albanien hat eigenhändig einen
Kranz am Grabe des Oberſten niedergelegt

Fürft Wilhelm wird nicht weichen

Turin 18 Juni
Die Turiner Stampa veröffentlicht eine Korreſpondenz

aus Durazzo worin die mutige Haltung des Fürſten in
wärmſten Ausdrücken hervorgehoben wird Fürſt Wilhelm
begebe ſich ſelbſt in die Feuerlinie und habe erklärt er würde
ſich nicht einſchiffen Selbſt wenn die von italieniſchen und
öſterreichiſch ungariſchen Matroſen bei dem Palais errichteten
Verſchanzungen fielen wolle er lieber auf den Stufen des
Palais bei der roten Fahne mit dem ſchwarzen Adler ſterben

Keine albaniſche Throndeputation in Konſtantinopel
Konſtantinopel 18 Juni

Jeune Turc dementiert die Gerüchte daß in Konſtan
tinopel eine fünfgliedrige albaniſche Deputation einge
troffen ſei um den Thron Albaniens einem türkiſchen
Prinzen anzubieten

Deutſches Reich
Das wachſende Ordensbedürfnis Der Kultusminiſter

hat an die nachgeordneten Behörden einen Erlaß gerichtet
der als Bremſe auf dem Gebiet der Ordensverleihung wir
ken ſoll Es heißt darin Bei Prüfung der Vorſchläge zur
Verleihung von Orden und Ehrenzeichen aus Anlaß des
Krönungs und Ordensfeſtes iſt hier die Beobachtung ge
macht worden daß insbeſondere hinſichtlich der Orden 3
und 4 Klaſſe des Roten Adlerordens und des Kronenordens
wie auch bezüglich des Adlers der Jnhaber des Hausordens
von Hohenzollern die Zahl der von den nachgeordneten Be
hörden geſtellten Anträge von Jahr zu Jahr wächſt So
ſind z B zum diesjährigen Ordensfeſt für die genannten
Ordensgrade ungefähr viermal ſoviel Anträge vorgelegt
worden als Orden zur Verfügung ſtanden Die Verminde
rung der Anträge erſcheint hiernach und auch zur Erleichte
rung der Auswahl der zu Dekorierenden und weiter im

e der Verminderung des Schreibwerks dringend ge
oten

Keine neue Reichsfinanzreform Gegenüber den Preſſe
erörterungen über die Notwendigkeit einer neuen Finanz
reform wird dem Deutſchen Kurier an unterrichteter
Stelle verſichert daß die Reichsleitung nicht die entfernteſte

hat mit einem neuen Steuerprojekt hervorzutreten
Die ierung wird im Herbſt wie ſchon bekannt die Be
amtenbeſoldungsnovelle und die Vorlage über die Alt
penſionäre in unveränderter Form dem Reichstage vorlegen
und als Deckungsgeſetz wieder das neue Rennwettgeſetz ein
bringen Dagegen iſt als neue Einnahmequelle weder ein
Zündholzmonopol noch ein Zigarettenmonopol geplant Mög
licherweiſe wird dem Reichstage eine Vorlage zugehen die
die Beſteuerung der Zündholzerſatzmittel vorſchlägt Aber
dieſe Steuer ſoll als Schutz für die Zündholzinduſtrie wirken
und ihre finanziellen Ergebniſſe fallen nicht ſehr ins Ge
wicht An eine Lrerrng der Zuckerſteuer oder der Be
ſeitigung anderer Steuern die als Verkehrshinderniſſe be
zeichnet werden denkt man auf ſeiten der Regierung nicht
da für dieſe Steuern kein Erſatz da iſt

Die Folgen des neuen Spionagegeſetzes Jn Würz
burg wurde die von einem Kinobſeſitzer gemachte Auf
nahme von militäriſchen Uebungen gerichtlich be

a e
er nur h vorwärts kommen nur ſo dorthin gelangen könnte
wohin ihn ſein Genius trieb Wenn auch Opfer fielen von
allem Geſchriebenen bleibt nur was einer mit ſeinem Blute
ſchreibt denn alles Leben iſt Raub

Von der Zeit der Entbehrung und Entwickelung in
München führt uns ihn Klara Hofer nach Weſſelburen Wir
erfahren daß Eliſe Lenſing verkörpert iſt in der Judith und
in Genoveva Wir hören von Hoffnungen und Enttäuſchungen
von Zweifeln am eigenen Können und Anerkennungen fern
ſtehender Kreiſe Dann begleiten wir den Dichter nach Ham
burg wo er den Rieſenbrand miterlebt nach Kopenhagen
wo er ſich ein Reiſeſtipendium erkämpft nach Paris wo er
ſo bitter darben mußte Die mit gewöhnlichen Augen ge
ſehen unverſtändliche Liebe zu Eliſe wird uns glaubhaft er
läutert und man lernt mitfühlen wenn Klara Hofer den

Tod der Kinder von beiden und die Krankheit Eliſens
berührt Dornig und re leibt Hebbels Weg aber
auch dann noch als ſein Name mehr und mehr bekannt wird

Die Höhenpunkte des Werkes bedeuten indeſſen Hebbels
letzte die Wiener Zeit Wie der Dichter a nachmalige
Gattin kennen lernt wie er mit ihr die glücklichſten Jahre
verlebt wie er gegen Laubes galglattes Weſen und gefähr
liche Falſchheit ankämpfen muß wie er aber immer unauf
haltſamer vordringt wie er endlich mit ſeiner Frau als
Brunhild in den Nibelungen in Weimar ſpäter in Wien
ſiegreich durchdringt das alles iſt mit einer Geſtaltungskraft
geſchrieben die ihresgleichen ſucht

Eliſe beſucht das Paar in Wien und verlebt in ihrem
Kreiſe Wochen hohen Glückes Doch bald kommt der Abſtieg
Eliſe ſtirbt ein Kind Hebbels gleichfalls ſeine Frau alter
ihn zehrt eine ſchleichende Krankheit Und jetzt naht dasEnde An einem ſtürmiſchen Dezembertage erlt t das Leben

des Dichters Viel Opfer hat ſein Schickſalsweg gefordert
dafür iſt ihm aber der Sieg gelungen Leben iſt Opfer
un den anderen alles Leben iſt Raub

r Hebbel liebt leſe dies Werk erſt dann wird er ihn
reſtlos verſtehen wird ihn womöglich noch mehr lieben und

wird der Dichterin Dank wiſſen daß ſie ihn uns ſo greifbar
nahe gebracht hat

Jalius Biumentha Leipzig

ſchlagnahmt und der Beſitzer wegen Vergehens gegen
das neue Jiepageseſes in Haft genommen Der Kino
beſitzer wurde bald wieder freigelaſſen die Freigabe des
Films jedoch abgelehnt

Eine n Regelung der Umſchulung in Thüringen
Zwiſchen den einzelnen Bundesregierungen in Thüringen
iſt jetzt hinſichtlich der Umſchulung von Kindern folgendes
beachtenswerte Uebereinkommen getroffen worden Sofern
Anträge über Aufnahme von Kindern aus anderen Bundes
ſtaaten innerhalb eines Schuljahres in die Schule vorliegen
wird die Aufnahme die Kinder grundſätzlich verweigert
wenn Eltern oder ſonſtige Erziehungsberechtigte ihre Kin
der die bisher die Schule eines benachbarten Bundesſtaates
beſuchen ohne Vorweiſung eines Ueberweiſungsſcheines
bezw eines Entlaſſungszeugniſſes zur Anmeldung kommen
Erfolgt während eines Schulſemeſters ein Wohnungswechſel
der Eltern von einem Bundesſtaate in den anderen ſo wird
das Entlaſſungszeugnis ohne weiteres gewährt ebenſo auch
ſonſt ohne Wohnungswechſel der Eltern am Schluſſe eines
Schulvierteljahres Jnnerhalb eines Schulſemeſters wer
den alſo künftig unbegründete Abmeldungen nicht mehr ge
nehmigt Entlaſſungszeugniſſe nicht mehr ausgeſtellt und
ebenſo Neuanmeldungen ohne Zeugnis und Ueberweiſungs
ſchein nicht mehr angenommen Dieſe Vereinbarung iſt
zuſtande gekommen zwiſchen den Herzogtümern Sachſen
Altenburg Sachſen Koburg Gotha Meiningen Großherzog
tum Sachſen Weimar Eiſenach Herzogtum Braunſchweig und
den e rhee SchwarzburgRudolſtadt Schwarzburg
Sondershauſen Reuß j L und Reuß ä L

Die Wahlpflicht bei den reußiſchen Gemeindewahlen
Wie aus Gera gemeldet wird wurde in der Mittwochſitzung
des Landtags des Fürſtentums Reuß j L der S 52 der
neuen reußiſchen Gemeindeordnung nach der
Regierungsvorlage die Wahlpflicht verlangt jedoch
bei Vernachläſſigung derſelben eine Beſtrafung des ſäumigen
Wählers fordert angenommen Der Antrag des Aus
ſchuſſes der Wahl zwang fordert wurde abgelehnt

Keine Verringerung der lundesherrlichen Befugniſſe
des reichsländiſchen Statthalters Aus Straßburg i E wird
berichtet Mehrere Zeitungen hatten gelegentlich der jüngſt
erfolgten Veröffentlichung der NRachricht daß der Kaiſer dem
Statthalter Dr v Dallwitz die landesherrlichen Befugniſſe
übertragen habe gemeldet daß unter dieſe Befugniſſe das
dem früheren Statthalter Fürſten von Wedel übertragene
Recht Landrichter und Amtsrichter zu verſetzen nicht auf
e re worden ſei Demgegenüber zitiert die Straß
urger Korreſpondenz den S 1 des Ausführungsgeſetzes

zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz und ſtellt feſt daß die Zu
ſtändigkeit über die Verſetzung von Richtern dem jeweiligen
Statthalter übertragen worden ſei Durch den Wechſel im
Statthalteramte ſei daher an dieſer Zuſtändigkeit nichts
geändert worden

Parteinachrichtenm
Domprobſt Pichler geadelt Dem bekannten Zentrums

führer Domprobſt Dr Pichler wurde anläßlich der An
weſenheit König Ludwigs in Paſſau der Verdienſtorden der
bayeriſchen Krone verliehen mit dem der perſönliche
Adel verbunden iſt

Hof und Perſonalnachrichten
Der öſterreichiſche Thronfolger und der König von Grie

chenland bei den deutſchen Kaiſermanövern Der Erzherzog
Thronfolger Franz Ferdinand von Oeſterreich Ungarn der
bekanntlich als Gaſt des Kaiſers an den deutſchen Kaiſer
manövern teilnimmt wird vom Chef des öſterreichiſchen
Generalſtabs Freiherrn v Conrad dem Stellvertreter
des Chefs des Generalſtabs Generalmajor Höfer ſowie
dem Vorſtand der Militärtanzlei des Erzherzogs Oberſten
Dr Bardold begleitet werden Der Erzherzog Thronfolger
wird ſeine Reiſe zu den deutſchen Kaiſermanövern die am
14 18 September bei Gießen bzw Wetzlar ſtattfinden am
12 September antreten Er wird während der Manöver
auf dem Homburger Schloß Wohnung nehmen wo auch der
König von Sachſen und der König von Württemberg
wohnen werden Auch der König von Griechen
land wird an den Kaiſermanövern teilnehmen und als
Gaſt des Prinzenpaares Friedrich Karl von Heſſen auf Schloß
Friedrichhof logieren

Ausland
Die Spitzbergenkonferenz in Chriſtiania

ſoll hauptſächlich über folgende Leitſätze verhandeln
Spitzbergen ſoll herrenlos bleiben und

einer internationalen neutralen Verwal
tung unterworfen werden die von einerinternationalen Kommiſſion ausgeübt wer
den ſoll Dieſe Kommiſſion ſoll aus je einem Repräſen
tanten der drei Länder beſtehen denen der Entwurf zu ver
danken iſt Die örtliche Verwaltung ſoll durch einen Poli
zeikommiſſar die Gerichtsbarkeit durch einen erſt
inſtanzlichen Richter ausgeübt werden Berufungsinſtanz
iſt die h Rechtsſtreitigkeiten auf Spitzbergen ſollen in ſo großer Ausdehnung wie möglich nach
dem nationalen Recht der Parteien entſchieden werden

Weiter u der Entwurf umfaſſende Beſtimmungen über
Beſitzergreifung an Landſtrecken und über das Verhältnis
zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern

Der Befehlshaber des dritten franzöſiſchen Armeekorps
in Rouen General Valabrègue wird demnächſt von
ſeinem Kommando abberufen und in den Oberſten
Kriegsrat verſetzt werden Er wird alſo einer der für
den Kriegsfall auserſehenen Führer eines franzöſiſchen Heeres
im Felde werden Valabrègue iſt wie wohl allgemein be
kannt ſein dürfte Jude Am Dienstag ging in den Wandel
gängen der Kammer das Gerücht daß der neue Kriegs

e Meſſimy die alte ung der Radikalen mit dem
Höchſtbefehlenden General Joffre und dem General de Caſtel
nau begleichen werde indem er ſie ihrer Stellen enthebt
Aus der Umgebun Me mys wurde dieſes Gerücht dagegen
ſofort für mutwillige Erfindung erklärt

Ein Seeſieg Huertas Jn einem Gefecht zwiſchen Huertas
Kanonenboot Guerrero und dem Rebellen KanonenbootTampico nahe Mazatlan die Tampico unterlegen
Admiral Howard meldet daß der Kapitän und der erſte Jn

n des Tampico Selbſtmord begangen hätten Generalilla ſtellt in A ede daß es wiſchen ihm und General
Carranza zum Bruche gekommen ſe

J

Um ſo mehr gewinnt dagegen die Ueberzeugung an
Boden daß die anf in Niagarafalls ſchon lange ge
ſcheitert ſei daß dieſe Tatſache aber nur um Zeit zu ge
winnen noch nicht offiziell bekannt gegeben wurde

Gerichtsver handlungen
Die Elberfelder Bluttat vor Gericht

Fortſetzung Elberfeld 17 Juni
Vorſ Haben die Redereien Sie in Jhren Gefühlen

gegenüber Jhrem Bräutigam beeinflußt Angekl Jch
habe mich über die Redensarten nur geärgert Vorſ Wo
haben Sie den Brief gelaſſen den ſeren Dr Rettelbeck
ſchrieb Angekl Jch habe ihn zerriſſen Vorſ Haben
Sie auf den Brief geantwortet Angekl Nein Vorſ
Nun das iſt ſchließlich auch eine Antwort Sie haben An
fang Oktober oder November 1913 in Düſſeldorf eine Frau
Springmann kennen gelernt eine Schweſter des verſtorbenen
Nettelbeck Angekl Ja Vorſ Sie haben mit dieſer
eine Autofahrt nach Elberfeld gemacht Angekl JaVorſ Dr Nettelbeck iſt dann noch einmal nach Düſſeldorf

gekommen und hat Sie antelephoniert er möchte Sie ſprechen
Angekl Jawohl meine Mutter hat ihm aber ſagen laſſen

das ginge nicht doch lud ſie ihn zum Kaffee ein Nettelbeck
kam auch und ſagte bei dieſer Gelegenheit zu meiner Mutter
wie könne ſie erlauben daß ich ſo jung heirate Meine
Mutter erwiderte ſie könne nichts dagegen tun ich hätte
ſelbſt gewählt Jch habe dann Nettelbeck noch am 19 Januar
auf der Poſtſtraße in Düſſeldorf getroffen Er bat mich um
eine Unterredung Jch ſagte ihm ich hätte am Mittwoch
Geſangſtunde da könnten wir uns treffen Vorſ Sie
duzten ihn Angekl Jawohl Vorſ Nettelbeck iſt ein
mal in einem Lokal in Düſſeldorf mit Jhrem Bräutigam und
einem anderen Herrn zuſammen geweſen und hat Jhnen eine
Karte geſchrieben auf welcher ſtand Warum ſchreibſt Du
nicht Jhr Bräutigam ſoll darüber ſehr indigniert geweſen
ſein Angekl Das mag wohl ſein Mein Bräutigam war
erregt aber er nahm die Sache wohl nicht übel weil RNettel
beck damals etwas angetrunken war Vorſ Hat Jhnen
Jhr Verlobter nicht das Duzen verboten Angekl Nein
bei dieſer Gelegenheit noch nicht

Angekl Dr Nolten Jch habe damals geſehen daß
Dr Nettelbeck ſtark angetrunken war und habe ihm daher im
Lokal keine Szene gemacht Am nächſten Tage habe ich aber
meiner Braut in ſehr ſcharfer Weiſe geſagt daß es ſich für
ſie als Braut unter keinen Umſtänden ſchicke mit Herren zu
korreſpondieren und ſich mit ihnen zu duzen Angetkl
Wilden Jch kann mich daran nicht erinnern Vorſ
Weshalb haben Sie das Dr Rettelbeck nicht glatt verboten

Angeklagte Jch hatte ein gewiſſes Mitleid mit ihm
Vorſ Eiſte Braut hat dazu aber keinen Anlaß Hatten Sie
nicht etwa doch die Abſicht ihn noch an ſich zu feſſeln
Angeklagte Nein Vorſ Weshalb brachen Sie nicht alle
Beziehungen zu ihm ab Sie verabredeten ſich doch noch mit
ihm Angekl Jch hatte Angſt vor ſeiner Heftigkeit
Vorſ Sie haben ſich mit Dr Nettelbeck am Mittwoch den
21 Januar in einer Konditorei getroffen Angekl 5
wohl Wir haben uns dort ausgeſprochen Jch ſagte ihm
daß ſich die Heirat nicht verhindern laſſe Er fragte mich
ob wir uns nach der Hochzeit nicht wiederſehen könnten
worauf ich erklärte ich würde ihm von der Hochzeitsreiſe
einen Brief ſchreiben in welchem ich mitteilen wollte ob ja
oder nein Vorſ Haben Sie Jhren Bräutigam über das
Zuſammentreffen mit Dr Nettelbeck benachrichtigt An
gekl Jawohl ich ſagte es wäre zufällig geweſen Vorſ
Neigen Sie zu Unwahrheiten Angekl RNein ich über
treibe nur manchmal etwas Vorſ zum Angeklagten Dr
Nolten Daß Jhre Braut in freundſchaftlichen Beziehungen
zu Dr Nettelbeck ſtand wußten Sie wohl Angekl Dr
Nolten Ja meine Braut erzählte mir daß ſie mit der
Schweſter von Dr Nettelbeck befreundet ſei Vorſ Daß
dieſe Freundſchaft erſt im Oktober 1913 begonnen hat während
die Freundſchaft mit Dr Nettelbeck ſchon länger beſtand ver
ſchwieg ſie Angeklagter Jawohl Vorſ Sie kannten
Dr RNettelbeck ſchon länger Angeklagter Ja ſchon feit
mehreren Jahren ich habe aber nicht mit ihm verkehrt do
er mir als

ein ſehr freches Bürſchchen
vorkam Jch bin dann bei jenem Vorfall in jenem Lokak
wo er an meine Braut ſchrieb mit ihm zuſammengekommen
und habe ihn bis zum 19 Januar nicht wiedergeſehen Jch
habe meiner Vraut ernſte Vorwürfe gemacht daß ſie ſich mit
Dr Rettelbeck in ein Geſpräch auf der Straße einließ
Vorſ Am Mittwoch trafen ſich die beiden wieder An
geklagter Jawohl Meine Braut teilte mir mit daß ſie
mit Nettelbeck zufällig zuſammengetroffen ſei Dieſer zwei
malige Zufall kam mir ſonderbar vor Jch habe daher an
Nettelbeck einen eingeſchriebenen Brief gerichtet und ihn auf
gefordert mir ehrenwörtlich zu erklären daß das Zuſammen
treffen zufällig war Meiner Braut habe ich von dem Briefe
Mitteilung gemacht Vorſ zur Angeklagten Wilben
Sie wußten daß dieſer Brief geſchrieben war darauf haben
Sie mit Nettelbeck telephoniert Angeklagte Jawohl ich
habe ihn gefragt was er antworten wolle Er erwiderte
er müſſe unter ſeinem Ehrenwort die Wahrheit ſagen Jch
erklärte ihm aber wenn er das täte gäbe es einen großen
Skandal Darauf meinte er er werde verſuchen ob er ſich
nicht um das Ehrenwort herumdrücken könne ich war daher
beruhigt Vorſ Dieſes Geſpräch hat längere Zeit gedauert
18 Minuten Angekl Das kann ſein Vorſ Drei
Tage ſpäter hat Nettelbeck wieder angerufen und Sie haben
9 Minuten zuſammen geſprochen Am Nachmittag hatten Sie
ein Geſpräch das 36 Minuten dauerte Angekl Das kann
ſtimmen Vorſ Was ſagte Jhnen Nettelbeck damals
Angekl Er erklärte daß er mit Dr Nolten geſprochen hätte
der erregt war und ihn nicht zu Worte kommen ließ Dr
Nolten habe ſchließlich geſagt daß er die Verlobung mit mir
auflöſen wolle Vorſ Sie haben darauf noch am ſelben
Abend einen Brief an Jhren Verlobten geſchrieben in dem
Sie mitteilten daß Sie ſich das Leben nehmen wollten
Angekl h Der Vorſitzende verlieſt den Brief auf
deſſen Um t ſteht Nicht vor 1 Uhr zu öffnen Die An
eklagte ſchreibt darin in überſchwenglichen Ausdrücken ſiehabe c de Dr Nolten die Verlobung auflöſen wolle

Ohne ihn könne ſie aber nicht leben Das Zuſammentreffen
mit Dr Rettelbeck er nur zum Anlaß genommen tat

n liebe er wohl eine andere Sie werde jetzt in die
atur gehen um den Tod zu ſuchen Gut ſei es daß er ſie

neulich in den Vortrag mitgenommen habe Wenn man fe
inde möchte man ihre Leiche verbrennen laſſen Vorſ

as war denn das für ein Vortrag Angekl Es war
ein e von Maurenbrecher Jch bin durchaus religiös
erzogen und es beſtanden zwiſchen mir und meinem Bräu
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n in dieſer Beziehung da mein Bräutigamtie nen perſönlichen Gott glaubte Wir haben öfter dar
über diskutiert und er nahm mich daher in dieſen Vortrag

mit bin dadurch zu der Ueberzeugung gekommen daß
es tatſächlich keinen perſönlichen Gott gibt und dadurch konnte
ich auch zu dem Entſchluß kommen mir das Leben zu nehmen

Vorſ War das Ernſt mit dem Selbſtmord Angekl
Ja Vorſ Der Brief blieb aber theoretiſch jedenfalls
Neßen Sie von Jhrem Vorhaben ab Angekl Ja weil
mir Dr Nolten gut zuredete er ſagte es werde noch alles
ut werden Er wollte nur den Termin zur Hochzeit ſolange

hinausſchieben bis das Gerede verſtummt ſei Er nahm mir
das Verſprechen ab daß ich mir nicht das Leben
wolle Jch wollte mich aber in den Rhein ſtürzen weil ich
zu unglüchich war Doch kam der Plan nicht zur Ausführung
da Dr Nolten ſtändi die mir herkam Vorſ Sieſchrieben auch einen Ab iedsbrief an Jhre Mutter in dem

es heißt Liebe liebe Mutter Es iſt alles zu Ende aber
ich kann ohne den Mann nicht leben Jch habe ihm zwar
verſprochen es nicht zu tun aber es geht nicht es geht über
meine Kraft Tröſte Dich und tröſte auch ihn Deine un
glückliche Hilde

Der Vorſitzende vernimmt darauf den
Angeklagten Dr Nolten

der bekundet Dr Nettelbeck telephonierte mich an worauf
ich ihn aufforderte mir auf Ehrenwort zu erklären ob das
Zuſammentreffen zufällig war Er erwiderte Wie können
Sie ſo etwas von mir denken er hat alſo ſein Ehrenwort
gebrochen Vorſ Sie ſind im Jrrtum er hat Jhnen ſein
Ehrenwort gar nicht gegeben er iſt Jhnen ausgewichen
Angeklagter Jch faßte das ſo auf Vorſ Was haben Sie
darauf Nettelbeck erklärt Angekl Jch habe geſagt ich
würde die Verlobung mit Fräulein Wilden wegen ihres takt
loſen Benehmens als Braut auflöſen Vorſ Das war aber
ein Widerſpruch nachdem die Zufälligkeit der Begegnungen
feſtgeſtellt war Angekl Nein ſie iſt zweimal meinem
Verbot zuwider mit Nettelbeck zuſammengetroffen Vorſ
Wann erhielten Sie den Brief mit der Aufſchrift Nicht vor
1 Uhr zu öffnen Angekl Um 12 Uhr Jch öffnete ihn
ſofort und ging zu Fräulein Wilden die auf mein Zureden
den Selbſtmord aufgab Am nächſten Tage habe ich die Karten
für die Hochzeitsreiſe abbeſtellt

Es trat darauf eine Pauſe ein
Jn der Nachmittags ſitzung bringt der Vorſitzende zu

nächſt ein Schreiben des verſtorbenen Nettelbeck an Dr
Nolten zur Verleſung in welchem Nettelbeck ehrenwörtlich
erklärt daß er niemals daran gedacht habe Fräulein Wil
den zu heiraten ſchon weil er dazu keine Mittel habe Er
habe ihr das nicht nur zu verſtehen gegeben ſondern ihr auch
klipp und klar geſagt Wenn er mit Fräulein Wilden am
hellen Tage in ein großes Café in Düſſeldorf gegangen
ſei ſo ſei das keine Taktloſigkeit zumal er lange mit ihr
freundſchaftlich verkehrt habe Er habe auch nichts davon
gewußt daß Dr Nolten ſeiner Braut verboten habe mit
ihm zu ſprechen ſonſt hätte er das Verbot das er allerdings
nicht verſtände unbedingt reſpektiert

Der Vorſitzende vernimmt darauf den Angeklagten Dr
Nolten weiter Der Angeklagte erklärt Am 27 Januar
kam Fräulein Wilden zu mir und ſagte die ganze Sache
die ſie vorher erzählt habe ſei erlogen ſie hätte ſich für den
fraglichen Mittwoch mit Dr Rettelbeck verabredet gehabt
Nettelbeck ſei der Verabredung ſo wie ſie nachgekommen
Vorſ Was taten Sie darauf Angekl Jch habe Nettelbeck
beim Präſidenten des Landgerichts wegen Bruchs des Ehren
wortes angezeigt und erhielt darauf von Nettelbeck eine
Forderung auf Piſtolen Darauf trat wie üblich
das Ehrengericht zuſammen das am 29 Januar tagte
Vorſ Das Ehrengericht hat dann einen Spruch ergehen
laſſen wonach ſie das Telephongeſpräch als ehrenwörtliche
Erklärung auffaſſen konnten es ſei aber feſtgeſtellt daß
Nettelbeck mit ſeiner Erklärung lediglich ausweichen wollte
Sie mußten daher die Anzeige gegen Nettelbeck zurück
nehmen und Nettelbeck ſeinerſeits die Piſtolenforderung
Sie haben das auch getan Angekl Jawohl ich hatte
mich ja ehrenwörtlich verpflichten müſſen mich dem Spruch
des Ehrengerichtes zu fügen Jch muß aber bemerken daß
bei einem ſo ſchweren Vorwurf wie es der Bruch des Ehren
wortes bedeutet gewöhnlich dahin erkannt wird daß der
Beleidiger zu revozieren und abzubitten hat Beides iſt
nicht geſchehen Auch daraus kany man Rückſchlüſſe ziehen
Vorſ zur Angekl Wilden Dr Nolten teilte Jhnen den
Ausgang des ehrengerichtlichen Verfahrens mit Angekl
Jawohl er ſagte mir er könnte ſich das nicht gefallen laſſen
Ich wollte darauf an den Präſidenten des Landgerichts
ſchreiben ob es erlaubt ſei daß ein Mann einer Braut in
einer Weiſe nachſtellt wie es Nettelbeck getan hat Vorſ
Das iſt doch eine etwas komiſche Auſfaſſuns Sie ſind doch
freiwillig mit ihm zuſammengetroffen Angekl Jawohl
aber er war ſchuld daran er hat mich d aufgefordert
e Das iſt und bleibt eine komiſche Auffaſſung Sie

e en nur an ſich und wollen alle Schuld auf andere ab
wälzen Sie ſollen nun zu Bekannten geſagt haben Der
ehrloſe Bube ſoll es büßen Angekl Davon weiß ich nichts
mehr Jch weiß nur daß ich an den Landgerichtspräſidenten
ſchreiben wollte Vorſ zuNolten Es iſt von einer Heirat
pro forma die Rede geweſen was ſollte das bedeuten

ugekl Nettelbeck mußte Fräulein Wilden rehabilitieren
Ich habe darüber mit einem Korpsbruder geſprochen einem
Rittergutsbe itzer der auch der Meinung war daß ſie nur
durch eine Heirat pro forma rehabilitiert werden könne
Die Ehe ſollte am nächſten Tage wieder getrennt werden
Vorſ Weshalb ſollte er ſie denn rehabilitieren Hatten

daß der Verkehr zwiſchen den
beiden nicht nur r tlich ſondern auch intim war
Angekl Das wußte ich noch nicht Vorſ Dann brauchte
ſie doch auch nicht rehabilitiert zu werden lediglich wegen
des Zuſammentreffens im Café war das wohl nicht nötig
Angekl Jch war damals aber der Meinung Vorſ Sie
haben nun zu einem Freunde RNettelbecks geſagt es ſei am
beſten Nettelbeck heirate Fräulein Wilden pro forma denn
ſonſt würde ſie nicht raſten bis Nettelbeck unter der Erde
liege Angekl Jawohl das habe ich geſagt aber nur um
Nettelbeck gefügig zu machen Vorſ Nun liegt er ja wirk
lich unter der Erde Fortf Am 9 Februar haben Sie
Fräulein Wilden um ein letztes Geſpräch gebeten Angekl
Jawohl Vorſ Aus dem Brief in welchem Sie um die
Ausſprache erſüchten geht hervor daß Sie vorher von Fräu
lein Wilden einen Brief erhalten haben Zur Angekl
Wilden Was ſtand in dem Briefe Angeklagte Ich ſchrieb
ihm daß ich unſere Verlobung nunmehr für erledigt hielt
da ein Vertrauensverhältnis zwiſchen uns ung ſei
Vorſ Sie haben am gleichen Tage auch an RNettelbeck tele
phoniert Angekl Jawohl ich teilte ihm mit daß ich die
Verlobung ſelbſt aufgehoben hätte und ſtellte mich unter
nen Schutz Er ſollte in dem ehrengerichtlichen Verfahren
as ſchwebte unter ſeinem Ehrenwort erklären daß keine

intimen Beziehungen zwiſchen uns beſtanden a ſhe Vorſ
Sie meinten alſo daß er zu Jhrem Schutz ein falſches Ehren
wort abgeben würde Angekl Jawohl ein Mann hat eine
Dame unter allen Umſtänden zu ſchützen Vorſ Doch nicht
unter Preisgabe ſeiner eigenen Ehre Angekl Jawohl
doch Vorſ Sagte Jhnen Nettelbeck den Schutz zu An
geklagte Er ſagte mir zu daß er mich ſchützen werde Vorſ
zu Dr Nolten Am 14 Februar waren Sie in der Ton

halle in Düſſeldorf auf einem Maskenball Sie trafen dort
eine Freundin von Fräul in Wilden die ihnen erzählte
daß Fräulein Wilden mit NRettelbeck intim verkehrt hätte
Angekl Jawohl ſie teilte mir das nicht direkt mit aber
machte Andeutungen Jch traf dann auch Rettelbeck auf
dem Ball und fragte ihn nochmals was zwiſchen ihm und
Fräulein Wilden vorlag Jch ſagte ihm eindrücklich es
handle ſich um das Lebensglück von Fräulein Wilden
Nettelbeck erwiderte er pfeife auf das Lebensglück von
Fräulein Wilden ich hätte ihm die Karriere verderben
wollen das ſei gemein und ſchuftig Jch ſchickte ihm darauf
am nächſten Tage eine Säbelforderung Vorſ Der Augen
blick die Angelegenheit zur Sprache zu bringen war jeden
falls nicht glücklich gewählt Zur Angekl Wilden Am
15 Februar hat Dr Nolten Sie beſucht Angekl Jawohl
er ſprach mit meiner Mutter und erklärte er glaube jetzt
ſelbſt daran daß ich mit Nettelbeck intim verkehrt hätte
ich ſollte es ihm nur eingeſtehen Nach langem Zögern habe
ich ihm dann den intimen Verkehr zugegeben Was dann
folgte kann ich nicht mehr genau ſagen ſo fürchterlich war
es Jch hatte das Gefühl das alles zu Ende ſei und wollte
mir das Leben nehmen Am Abend kam Dr Nolten wie
der und bat ich ſollte ihm ſeine Heftigkeit verzeihen es
könne noch alles gut werden Vorſ Sie haben am Montag
Dr Nolten einen Revolver weggenommen was wollten Sie
damit Angekl Jch wollte mich erſchießen wenn Nettel
beck mich nicht rehabilitierte Am gleichen Tage ſollte näm
lich wieder eine ehrengerichtliche Verhandlung ſtattfinden
in der die Frage des intimen Verkehrs erörtert werden
ſollte Nettelbeck ſuchte mich zwar zu beruhigen aber ich
glaubte es nicht Wenn er mich nicht in Schutz nahm oder
mich heiratete mußte ich ſterben Jch wollte mich vor ſeinen
Augen erſchießen damit er ſehe was er angerichtet hatte
Vorſ Von wo haben Sie den Revolver genommen An
gekl Aus dem Bücherſchrank Vorſ Was hätten Sie getan
wenn Sie den Revolver nicht gefunden hätten Angekl
Jch hätte mich wahrſcheinlich ertränkt Vorſ War der
Revolver geladen Angekl Nein ich nahm aber ein kleines
Heft mit mit einer Gebrauchsanweiſung und einen Lade
ſtreifen Vorſ Wo haben Sie ihn geladen Angekl
Auf der Eiſenbahn in der Toilette Vorſ Nachdem Sie
in Elberfeld angekommen waren haben Sie Rettelbeck in
ſeiner Wohnung aufgeſucht Was haben Sie geſprochen
Angekl Er ſagte mir wenn die ganze Sache öffentlich
bekannt würde ſei es ganz unmöglich daß er mich rehabili
tiere da er ſonſt in ſeinem ganzen Leben nicht Amtsrichter
werden würde Wir ſaßen bei der Unterredung am Tiſch
in einer Entfernung von etwa einem Meter Vorſ Was
haben Sie nun getan als Jhnen Nettelbeck die Heirat glatt
abſchlug Angekl Jch war ſo erregt darüber daß ich
verraten und verkauft ſei daß ich gar nicht mehr weiß was
ich getan habe

Vorſ Jſt Jhnen bekannt daß Dr Nettelbeck eine von
oben nach unten gehende Schußwunde im Unterleib hatte
und daß eine Kugel in die Wand des Zimmers gedrungen
war Angekl Davon hatte ich keine Ahnung ich weiß
nicht wie das kommt Als ich zur Beſinnung kam lag ich
auf der Erde Wie ich fortging und zur Bahn kam weiß
ich auch nicht Vorſ Sie entſinnen ſich aber noch einer
kleinen Einzelheit Sie haben auf dem Bahnhof einen Herrn
angeſprochen Angekl Jawohl Ich ſagte ihm ich ſei
ſo aufgeregt er möchte mich in Schutz nehmen Der Herr
erwiderte er fahre zwar nach Aachen aber bis Düſſeldorwürde ich mich wohl beruhigt haben Vorſ Jn Duſſeldorf

ingen Sie nicht zu Jhren Eltern ſondern zu Dr Nolten
er war aber nicht zu Hauſe Von vort telephonierten

Sie an ihren Vater er brauche nicht nach Elberfeld
zu fahren das ſei nicht mehr nötig Was meinten Sie da
mit Angekl Mein Vater wollte nach Elberfeld fahren
und ich fürchtete daß dann ein Unglück paſſieren könnte

Sie denn da ſchon h

Vorſ Wann erfuhren Sie daß Dr Nettelbeck tot ſei

Angekl Als mein Vater mit mir im Automovwll nach Elber
feld fuhr ſagte er es mir Es kam mir ſo unwahrſcheinlich
und ſonderbar vor daß ich mir gar nichts dabei denken
konnte Jch habe nicht geahnt daß ich ins Gefängnis kom
men würde und als ich dort ſaß habe ich mich gefragt
warum biſt du hier

Hierauf wird der Angeklagte Dr Rolten über die Vor
gänge vom 15 Februar vernommen Er ſei ganz nieder
geſchlagen geweſen als er hörte daß die Angeklagte mit Dr
Rettelbeck intim verkehrte Als er aus dem Munde ſeiner
Braut die Gewißheit gehört habe habe er zu einem Be
kannten geſagt das Mädchen werde ſich jetzt unbedingt er
ſchießen denn ſie habe Charakter Als er am Abend in
die Wildenſche Wohnung kam tobte der Vater wie ein
Berſerker und wollte die Tochter aus dem Hauſe werfen
Als er ſich beruhigt hatte ging der Angeklagte weg Auf
eine Bemerkung zu einem Korpsbruder Das Mädchen
fährt ſicher jetzt nach Elberfeld und ſchießt den Kerl tot
will ſich der Angeklagte nicht mehr erinnern Der Ange
klagte gibt auf Befragen zu daß er ſich am 16 Februar
einen Revolver gekauft habe Dies ſei geſchehen weil er
am 27 eine Seereiſe antreten wollte Der Vorſitzende
hält ihm vor es ſei doch merkwürdig daß er gerade in
dem Augenblick den Revolver kaufte als die Sache ſich zu
geſpitzt hatte und Frl Wilden Selbſtmordgedanken äußerte

Es tritt Vertagung auf morgen ein

Unterſchlagung von Gemeindegeldern
Trier 18 Juni

Der frühere Gemeindeeinnehmer Witzmann aus Gonz
wurde vom Schwurgericht wegen Unterſchlagung von 75 300
Mark Gemeindegeldern zu 4 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrenrechtsverluſt verurteilt Sechs Monate der erlittenen
Unterſuchungshaft wurden ihm in Anrechnung gebracht

Vermiſchtes

Zur neueſten Dampferkolliſion S
London 18 Juni

Der engliſche Dampfer Jncemore iſt am Bug über
der Waſſerlinie ſchwer beſchädigt Beide Schiffe ſind bereits
in Southampton eingetroffen

London 18 Juni
Der Kapitän des Dampfers Jncemore lehnte es abſich über den guſammenſtoß mit dem Kaiſer Wilhelm II

zu äußern Es trat keine Panik ein und die Rettungsboote
wurden nicht ausgeſetzt Die Paſſagiere des Kaiſer Wil
helm II gehen erſt heute an Land

Feuersopfer
Kiel 18 Juni

eute früh 3 Uhr brach in einem Keller eines Wohn
ha Feuer aus das ſich ſchnell bis zum Dach ausbreitete
Die Feuerwehr fand drei Leichen und rettete 14 Perſonen
über Leitern Drei Feuerwehrleute ſind an Rauchvergiftung
erkrankt Das Feuer iſt jetzt gelöſcht

Ein Krankenhaus für die Ruſſen in Berlin Durch die
Berliner ruſſiſche Botſchaft ſind Verhandlungen über die Er
richtung eines beſonderen modernen Krankenhauſes für die
in GroßBerlin wohnenden oder ſich hier vorübergehend auf
haltenden Ruſſen eingeleitet worden

Der Verkauf des Palaſthotels am Potsdamer Platz an die
Aſchinger Aktiengeſellſchaft iſt einem Telegramm aus Berlin
zufolge am Mittwoch abgeſchloſſen worden

Ein Rechtsanwalt von einem Großkaufmann erſchoſſen
Aus Ehriſtianig 18 Juni meldet uns ein Telegramm
Auf offener Straße wurde der bekannte Rechtsanwalt
Ström von dem Großkaufmann Wiborg mit einem
Revolver erſchoſſen Wiborg ſtürzte ſich mit den Worten
auf Ström Du haſt mir meine Frau und meine Kinder ge
raubt nun muß du ſterben

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Der geſtern in den Geſchäftsräumen der Fa Burghardt
Becher abgehaltene Rex Vortrag hatte einen recht regen
Zuſpruch Ganz beſonderes Intereſſe wurde den praktiſchen Vor
führungen der Rex Einkoch und Fruchtſaftapparate entgegen
gebracht Es waren zeitweiſe ca 400 Perſonen erſchienen Mit
überzeugenden Beiſpielen wurden die Vorteile der Rex Apparate
und Gläſer vorgeführt und jede ſparſame Hausfrau wird zu der
Ueberzeugung gelangt ſein daß ihr durch das Rex Konſervierungs
verfahren eine ſichere Gewähr für das gute Gelingen geboten iſt
Da der Zuſpruch ein recht reger und der zur Verfügung ſtehende
große Raum zeitweiſe derartig überfüllt war hat ſich die Firma
B L um den vielfachen Wünſchen nachzukommen entſchloſſen
von Montag den 22 Juni ab täglich von 6 Uhr nachmittags
praktiſche Vorführungen der Rex Fabrikate abzuhalten damit
jeder Hausfrau Gelegenheit geboten iſt ſich von der beſtbewährten
Einrichtung und der vorzüglichen Qualität der Rex Einkoch Appa
rate uſw zu überzeugen

Helios Bad Der rührige Beſitzer hat in ſeiner modern einge
richteten Bade Anſtalt einen Original Bergonié Apparat aufſtellen
laſſen welcher bei Entfettungskuren Muskelſchwäche und Stoff
wechſel Krankheiten ſehr wohltnend auf den menſchlichen Körper
einwirkt Die Beſichtigung des Apparates wird Jntereſſenten
gern geſtattet Alles Nähere iſt aus dem Jnſerat der heutigen
Nummer erſichtlich
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Eine Sonsattfon
Zum 1 Mal in HalleVYmpia A u Montag un

a nennt man Bomhbenertolg
Winter Tymians

Sanatorium für Gemütskranke
s Das neue Programm seit II Juni

Der lebendige Tote
n Da LachstürmelO Jugenäzeltl h BTageskasse von 10 1 und 6 Uhr
Ab Sonntag wieder alles neul

Ab

aus d

ſinnen rHarz 41 Eingang Karlſtraße
Freitag den 19 Juni Aufang S Uhr

tär Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Regts Genoralfeld

marſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Kgl Muſikdirektor Herr R Fister

Einlaß 35 Pfg 10 Karten 50 Mk
Bei ungünſtigem Wetter Konzert im Saal

m

Reiprogr

L

Mitgliederversammlung
So

Dienstag den 23 Juni abends 7 Uhr

P rassage Theater

Halle a d Saale

Vollständig neues Programm

Das grossartige Schauspiel in 3 Akten

Henny Porten
Dieser Vorführung vorauf geht ein hoohinteressantes

Aufnahme des

Blumen Korsonoch Zu Serie humorvoller Darbietungen enthält

Beginn der Vorführumngem

Sonntag nachmittag finden von 6 Uhr

roilgt der bekannter T Chel u Feld Plot Kurven SpiralGleit Kunst undrautw ein ſäoseger

Apollo Theater
Donnerstag abends 15 Uhr zum 3 Male

Schneider Wibbel,
r Komddie in 5 Bildern von Hans Müller Schlösser

r Schyeider Wibbel bildet z Zt das RevertoireftückFreitag den 19 Juni cr des KünſtlerTheater Berlin und hat einen ſelbſt für
aufſehenerregenden Erfolg zu verzeichnen

nan Tneafer

l Freitag den 19 Juniergnacht Der mede öheodor
er Zeit des Tiroler Bauern Aufstandes 1809 Anfang S Uhr Vorverkauf

von Walter Tursginskvy Hofmufikalienhand ung Hothan
Hauptrolle Gr Ulrichſtraße 38Gartenſpritzen

SpringbrunnenAufſütze

eätuu H Sohneeſdaont
ferünand fachen e

nmnun welches neben der vortrefflich gelungenen Barfüßerſtr 9 Fernſprecher 1196 S und Tr

den 29 seine nervenerregenden

Lichtspielhaus
Leipzigerstrasse 88

Bad Mtteſcind
Freitag 19 Iti

nachm 3 Uhr
Kur Konzert

Orcheſter der 75 er
Königlicher Se rm eine

teuEintr Prete 35 Pfg einſchl

Billett Steuer

Dasselbe enthält als Haupt Attraktion

a

w

die beliebte Künstlerin Erstes Soregegengtt e guto
trkotagen

Ueberzengen Sie ſich daß es in der

lerdse
Gr Ulrichſtraße 58
Telephon 3783 und 1275

nntags um Uhr wochentags um 4 Uhr

im Epangeliſchen Vereinshaus Kronprinz

Grfängnisverrins für die Stadt Halle a S e ugend tat

S t aTagesordunng auch im Sommerresbericht
aſſenbericht

3 Haushaltungsplan pro 1914/15
4 Wahien
5 Verſchiedenes Der Vorfitzende

R C NelsonNachſtehend wir unſeren geehrten Mitgliedern undGäſten den Fahrplan des von uns zur Ruder Regatte gemie

für Geschätte Privatoe u Vereino

dissertationen a Zog 32 Mk

e Seefische Svon hervorragender Qualität gibt Aus eigenem Kühlwaggon

e et be Schelllisch aKabeljau 19 r Seelachs ebne ägz 175

erne Drucksachen

teten Wrtvave mr u ß 9 d 28 g i 1 2 8um Vorrennen i R hl arbonaden pt GBratſchollene buehdrucheret Herm Konler Se e Behnne I
Gr Steinstr 15 Fernrut 1985tot nen Niederlage von Vans Goenä n7 do n t 45 Pf do groß Pfd 655

Rückfahrt 7790 ab Neuragoczy Der Vorfſtand en Flußhecht Pfd PfKaffoegarton Haſſe Trotha

28 Juni 1914
Jubiläums

Hunde Schau
Moeoldeschloss 20 Jumi 1914

und Meldeschein durch die
Geschäftsstelle

S Bookmaunn Halle a
Gr Klausstr 3

Gasthaus z Posthorn
an der DeſſauerſtraßeEmpfehle mein geehrten Gäſten täglich friſch gepflückte

e Kurort im Oberharz
Bahnstation

600 m ü d M
Nachkuren Schwindsüchtige

finden keine Aufnahme IIlustr Führer

Erdbeeren
B 3 T jede weitere Auskunft durch die

A Hordmann

Kurverwealtung Tel 40g bebegeneſtohäue

Flügel u Pianinos3 ſehr gut erhalten teilweiſe faſt neu in meiner Wage

wie neu hergerichtet verkaufe zu außergewöhnlich billigen
Preiſen auch auf lzahlungen oder in Miete Volle
Garantie FrankoLieferung

Biüthner Flügel 1200 MK
Ritmülher Flügel 600Römhiidt Fiügel 900
Mignon Flügei 275Blüthner Pianino 750Ibneh Pianino 900

77
9

Irmier Pianino 550 l
sohweehten Piavino 3500
Wehage Pinnino 400Mehrere r Planos zu 300 und 350 M

3 Gr Ulrichstr 33/34

Ird bbchen bred Buttr

PEmmonthal Schwoizorkäso

Korbkàäse ere,uun

Paul Horlitz Fernspr 3848
Steinweg 194 Gr Alrichſtraße 18

Täglich friſche Räucherwaren
Ferner friſch eingetroffen

Fette zarte Matjesheringe
Stück 10 15 20 und 25 Pf

Das Allerfeinſts Stück 30 h

empfehle beſonders ubienie n
Gute Arbeit Solide Preiſe

H Jaenecke h
Geschäſfts leuten

beſorgt korrekte

Buchführungals Nebenbeſchäftigung älterer erfahrener Buchhalter

Offerten unter F 1132 an die Expedition d Blattes

Eſen Sie käglif Momigwenn Sie Jhre r an erhalten wollen antert i

reinen Bin uuenig re ſchöne Qualität PfundPfg bei 5 Pfd 85 Pfg empfiehltGarl Booeh Leiter u r

die Delikateſſe des Sommers
Pfund 140 Pfg mit 50

70 Pfg Rabattmarken

Garanttert echter vollſaftiger

Pfund 130 Pfg ab 59 Rabatt

Neuer Tilsiter
mild im Geſchmack

Pfund 100 Pfg ab Se Rabatt

durchreif aber nicht laufig
Stück 20 Pfg ab Se Rabatt

len dre blochen

Sanqungspfiege
Babywaschbeoſtten Babynäpfe

Windelhosen NMabelbinden
Sauger Milchflaschen eto

Kloderwagen zum Wiegen der
Saoglinge auon leihwelsse

Hall SF Hellwig Bertuesersttasee 10

Fernruf 2620 Gegr 1831
Aufpolſtern Hetreger t nd
außer dem Hauſe 8o0nart

Dieskauerſtraße 13

Kinomit volgandiger Einrichtung
zum 1 Juli d od ſpäterzu vermieten u J L 8654an legene vall a
Martinsberg 2

Monats binden
Hygiea Ira Saxoniag

Gerda hMonntsgürtet
Damenbedienung

Fahnenſtangeu Kundſtäde F Heliwig Halle
Schumann Gr Steinſtr 30 Burtüsserstr 10

udwig Wuhhererſt 44

Ohne Vorsohuss e Zum Umzugstermin
Gasautomaten Anlagendungen von G m b H und Finanzierungen aller Art im

In und Auslande Näheres unter Avur 100 Berlin O 25

Biiger Verkauf
messing Dexorationsartſkein
Kunstgewerbliehen Gegenatüänden
schautftenster Kinrichtungen
Möbelbesohlüägen Leuehtorn ete

findet statt im

Mesvinghan

beſtehend aus

ſtädt Gas und

Die Au

S h

und Plätteiſenerhitzer ſowie 3 Beleuchtungskörpern mit allem Zukehör ſtellt die Verwaltung der

Wer eine Automaten Anlage wünſcht wende ſich an dis

Installations Genossensohaft Solzgrafenſtraße ange

de en n n a W ä nle Heles

Fernruf 2620 Gegr 1831

ind Salbe

Verletzungen Flechten
Haut Aussochlägen dösen
Fingern Bartfeohten und

der vollſtändigen Kasleitung dem Gasautomaten einem Gaskocher nebſt Plätteiſen

Waſſerwerle auf Antrag unentgeltlich

tomaten liefern für 10 Pfg 526,31 Liter Gas

Zu haben in allen Apotheken

Die Verwaltung der ſtädt Gas n Waſſerwerke
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